
Unsere Reise führt uns zu dem eigenwilligen Werk des böhmi-
schen Baumeisters Johann Blasius Santini Aichel. Er ist Schöpfer 
und wichtigster Exponent jener Barockgotik, die zu Beginn des 18. 
Jahrhundert in Böhmen und Mähren Verbreitung fand und nach 
zwei Jahrzehnten wieder verebt. Gleichwohl geht von seinen Bau-
ten auch heute noch eine Faszination aus. Santinis müheloses Hin- 
übergleiten von einer Formenwelt in die andere und die gleichzei-
tig virtuose Simultanität antagonistischer Raumsysteme wollen 
wir erkunden. Mit Kleinbussen fahren wir durch die böhmisch- 
mährische Landschaft und besichtigen unter anderem die Bau-
ten für das Kloster in Saar, die Annakapelle in Jungferbreschnan 
und die Kirche der Zisterzienserabtei in Sedletz. Zudem machen 
wir Abstecher zu Adolf Loos in das 20. Jahrhundert. Wir besuchen 
seine wegbereitenden Interieurs in Pilsen sowie die Villa Müller in 
Prag mit ihrem berühmten Raumplan. Ebenfalls in diese Zeit fällt 
der Bau der Villa Tugendhat von Mies van der Rohe in Brünn, die 
wir auch besichtigen werden. 

Reisedauer: Montag 19. Oktober bis Samstag 24. Oktober 2015
Kosten: Preiskategorie C (750.- Fr.)
Im Preis enthalten sind die Reise, die Eintritte und fünf Übernach-
tungen

Böhmen – Mähren

Seminarreise HS 15 
ETH Zürich, Professur  für  Architektur  und Konstruktion, Prof. Markus Peter  /  Catherine Dumont  d‘Ayot
Assistenten: Nathanaël  Chol let , Al ine Dubach, Fel ix  Krütt l i , Johann Reble
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